
 A,  72
zu rechter Zeit geſammleten

M aru ALI Nau M a aa42

W—
TT 22

W
J

E

Wollten

Alg Der.
S J

Hoch Edle, Hochachtbuhre, Hochgelahrte und
J

J

2J

Hoch uah

PHIL ETr MED DOCTOR,ARCHIAT SAX.auch hochberuhmter PRACTICVS allhier
Als.n

PLBI.
J

m 2—

EAXTRAGEM MEDIC. g
d.auf der berühunen nverſuat Jena inllallret wurde,

in gegenwartigen Kulen eitbegen
Und zugſeich 4Jhro Excelien? dkin Hertn Prolelſori

gehorſamu grarulirenDie Auditores des Obllegli Chirutgiei.
EnN 2 Gedruckt in der Wirtheriſchen Buchdruckerr—



114

anvertraut:

Kein prachtiger Pallaſt wird in der

Nacht gebaut:Noch was der Klugheit Nund ver

HEehren ſoll und lieben

hl Jedoch wenn iſt die Zeit?
Nicht wenn wir kaum geketimt; nicht wenn die Blut

zrreoſr fryerjr quiti zpfrrvor vopDoch Schace ſolcher Art ſind nicht in jenen Kaſten
Vor den die Eitelkeit ihr lahmes Schloß gelegt

Auch kan ihr edler Stejn nicht in dem Golde raſten

 a



Das nur von auſſen glantzt: wer Cronen aufgeſetzt
Muß Cronenmaßig ſeyn. Sich EhrenPforten bauen

Auf die der Neid umſonſt die ſtumpffen Pſeile wetzt
Heißt uns den ſichren Grund in TugendFelſen hauen.

Wenn Pallas einen Stuhl vor ihre Prieſter baut,
So muß ſein Heiligthum kein Kinder-Schuh beſchreiten

Ein wohlgeſetzter Geiſt derehr Geheumnus ſchaut
Den der Erfahrung Stab nicht lrichtſich laſſet gieiten

Den ſeiner Klugheit Preiß den Weg zur Hoheit zeigt
Den die Gelehrſamkeit mit beyden Handen fuhret

Wenn er den ſteilen Berg nach Ruhm und Ehren ſteigt
Und welchem der Verdienſt der ſeine Jahre zieret
Den wohlverdienten Ruff zur Ehren-Erndte ſchreibt:

Der iſt es welchen ſie auf ihre Stuhle ſetzet
Und der geehrten Zahl der Vater einverleibt:

Der iſt es welchen ſie durch ſolchen Lohn ergdtzet
Der ſeinen Weſen nach der Lohn der Tugend iſt

Und weil des Silbers Preiß und was das Gold beſtrahlet
Nur Nirdertrachtigen allein Geſetze lieſt/

Den koſtlichen Verdienſt zu rechter Zeit bezahlet.

Eo ſchrieb der Wahrheit Kiel als ihr der Tugend Mund
Auch hier ihr Ebenbild befahl recht abzuſchildern.

Doch Fama machte bald noch einen Meiſter kund:
Es rieff die Medicin: weg mit den Schatten-Bildern

Die todte Farbe ſchmückt: Hort was mein Pindus weißl
An dem der SilberStrom der blanden Saale ſpielet
Komnmmt rieff ſie Schweſtern ſchaut: hier hat mein gold

ner AleißEin recht Originat vor jenes Bild erzielet
Das meines Tempels Zier durch ſeinen Preiß vermehrt.
Wir iie wir  ſonſten auch dijt apeffen Pforten gehen

Vir folgten eiligſt nach und wie wir erſt gehort

So ſahen wir vergnugte Den Thruren Gicken
E ſtehenDen ſich die Medicin zum Prieſter auserlaß

Und eben ietzo ließ in ihrem Tempel weyhen.



Apollo welcher ſelbſt auf ſeinem Throne ſaß
Rieff: alſo ſoll es ſeyn: laßt Blumen vor Jhn ſtreuen:

Der gantze Helicon erſchallt von ſeinem Ruhm
Er hat es wohl verdient. Sein Hocherfahrnes Wiſſen

egein unverdroßner Fleiß; der Lehren Heiligthum
ein wohlgepruffter Raht den andre ſuchen muſſen
adrein Gold der Fronmioleit gelautert und bewahrt A

Ja ſeine Freundlichkeit die Nund und Augen zeigen
Die ruffen insgeſamt: Sr iſt es billich werth.

Wie? ſolten wir hierzu wohl konnen ſtille ſchweigen
Wir die ſein kluger Nund mit ſuſſen Lehren ſpeißt?

Nein: rufft mit Freuden nach: Sr hat es wohl verdienet
Sr iſt es billich werth daß gein geprießner Geiſt

Noch mehr erhaben wird und daß gein Scheitel grunet:

Wohlan Hochtheures Haupt: ſo ſammle
frolich ein,

Da Dir das ſchwangrr Feld der Klugheit Fruch—

Der Himmel wird dazu dein Schild und Son

Daß ſich Dein kluger Geiſt noch immer hoher
5 kä

ichwinget.
Du ſammleſt ictzt dir Frucht, und biſt daben

vergnugt,
Jedoch ſie ſelbſten iſt der Saame großrer Ehren,

Der, weil er, Theures Haupt, in guten
vaude liegt.

GSich Krafft der Zeugungs ·Art nothwendig muß

vermehren.
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